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- Aktuelles aus dem Niedersächsischen Landtag | Oktober 2023 -

 

SOLIDARITÄT MIT ISRAEL 

Wie wir alle leidvoll mitbekommen, ist Israel Opfer von bei-

spiellosen Akten des Terrors von der radikalislamistischen 

Hamas, unterstützt von der Hisbollah und finanziert vom ira-

nischen Mullah-Regime, geworden, die nicht nur den jüdi-

schen Staat, sondern auch die gesamte Weltgemeinschaft er-

schüttert haben. Diese jüngsten terroristischen Angriffe mar-

kieren zweifellos einen der schwärzesten Tage in der Ge-

schichte des Staates Israel. Die Bilder von Zerstörung, Angst 

und Leid sind unerträglich, und unser Mitgefühl gilt den vie-

len unschuldigen Menschen, die in dieser grausamen Ausei-

nandersetzung ihr Leben oder ihre Angehörigen verloren ha-

ben, verletzt oder entführt wurden. 

Als Sozialdemokrat*innen können wir niemals akzeptieren, 

dass Terror Einzug in unsere Leben hält oder, dass die Grund-

prinzipien von Frieden und Sicherheit auf der Strecke blei-

ben. Es liegt in unserer Verantwortung, uns klar und ent-

schlossen gegen den Terrorismus zu positionieren und un-

sere Solidarität mit Israel zu bekunden. Wir stehen an der 

Seite Israels. Es muss jetzt darum gehen, israelische Bür-

ger*innen zu schützen und ihnen ein Leben in Frieden und 

Sicherheit zu sichern. Dies gilt nicht nur für Israel, sondern 

auch für unser eigenes Bundes-

land. In Deutschland müssen wir 

sicherstellen, dass unsere jüdi-

schen Mitbürger*innen sowie 

ihre Einrichtungen, angemessen 

geschützt werden. Niemand darf 

sich in unserem Land aufgrund 

seiner Religion oder Herkunft be-

droht fühlen. Unsere Solidarität 

darf nicht bei Worten enden, son-

dern muss sich in konkreten Maß-

nahmen zur Stärkung des Schut-

zes unserer jüdischen Gemein-

schaft zeigen. Wir müssen sicher-

stellen, dass extremistische Grup-

pen, die Gewalt und Hass predi-

gen, keinen Raum in unserer Ge-

sellschaft haben. Wer jetzt die 

Terroristen feiert, wird bestraft. 

Die konkrete Entscheidung unse-

rer Innenministerin Daniela Beh-

rens, den Schutz jüdischer Ein-

richtungen zu erhöhen, begrüße 

ich ausdrücklich. 

In diesen so schwierigen Zeiten ist 

es wichtig, dass wir als Sozialde-

mokrat*innen zusammenstehen 

und unsere gemeinsamen Werte 

verteidigen. Der Kampf gegen 

den Terrorismus und für Frieden, 

Toleranz und Sicherheit ist eine 

Aufgabe, der wir uns auch weiter-

hin mit Entschlossenheit widmen 

müssen.
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UNSERE ARBEIT FÜR NIE-

DERSACHSEN 

Ein zweites Thema, welches ich 

kurz anreißen möchte, sind die 

Ergebnisse der Landtagswahlen 

in Hessen und Bayern. Die hessi-

sche SPD erzielte einen Landes-

stimmenanteil von 15,1 Prozent.  

Mit diesem Ergebnis landet die 

SPD zwar knapp vor den Grünen, 

bleibt aber beispielsweise hinter 

der AfD-zurück. Die SPD in Bayern 

erzielte einen Gesamtstimmen-

anteil von 8,4 Prozent. Dieses Er-

gebnis der Partei bleibt nochmals 

um 1,3 Prozent-Punkte hinter 

dem Ergebnis von 2018 zurück. 

Für uns alle sind diese Ergebnisse 

äußerst enttäuschend und lassen 

uns in Teilen kopfschüttelnd zu-

rück. Die Sozialdemokratie insge-

samt muss diese Landtagswahlen 

sehr genau analysieren und Kon-

sequenzen ziehen, wie wir zu-

künftig wieder mehr Menschen 

mit unserer Politik erreichen kön-

nen. Die Ampel in Berlin ist gefor-

dert, endlich Stil der Zusammen-

arbeit, eigene Kommunikation 

und Tempo der Arbeit zu verän-

dern. In Niedersachsen hingegen 

haben wir vor über einem Jahr 

mit unserem Ministerpräsidenten 

und Landesvorsitzenden Stephan 

Weil den Wahlsieg feiern dürfen. Viele wichtige Themen ha-

ben wir seitdem erfolgreich angepackt und umgesetzt: 

1. Erster Nachtragshaushalt 2022/2023: Gleich zu Be-

ginn der neuen Legislaturperiode haben wir ein 1-Mil-

liarden-Euro-Sofortprogramm gegen die Energiekrise 

auf den Weg gebracht. Damit haben wir den Men-

schen geholfen, die unter enorm hohen Energieprei-

sen gelitten haben, und gezeigt, dass wir niemanden 

allein lassen. Die Maßnahmen haben gewirkt. 

2. Zweiter Nachtragshaushalt 2022/2023: Um die Arbeit 

von Polizei, Feuerwehr und Justizvollzug zu würdigen, 

haben wir die Zulagen in diesen Bereichen erhöht und 

stehen damit im Ländervergleich nunmehr auf Platz 1. 

3. Energiewende: Wir haben die Task-Force-Energie-

wende auf den Weg gebracht und die Potenziale für 

den Ausbau der Windenergie an Land festgelegt. Der 

schnelle Bau des LNG-Terminals in Wilhelmshaven 

zeigt, dass wir auch große Aufgaben in Rekordzeit ge-

meinsam umsetzen können. 

4. Deutschlandticket: Wir sichern unseren Landesanteil 

am Deutschlandticket bis ins Jahr 2027 ab, um Pla-

nungssicherheit für Verkehrsbetriebe und die Men-

schen in unserem Bundesland zu schaffen. 

5. Krankenhausreform: Zur langfristigen Sicherung der 

Gesundheitsversorgung investieren wir in den kom-

menden Jahren insgesamt 3 Milliarden Euro in unsere 

Kliniken. Niedersachsen erledigt daher seine Hausauf-

gaben. 

6. A13 für alle Lehrkräfte: Die flächendeckende Einfüh-

rung von A13 für alle Lehrkräfte steigert die Attrakti-

vität des Lehrerberufs und trägt zur Wertschätzung al-

ler Lehrer*innen bei. Wir setzen die Maßnahmen in 

einem Schritt zum 01.08.2024 um. 

 

JUBILÄUM DER 

JUGENDFEUERWEHR LAUENFÖRDE 

Am 16. September war ich beim 25-jährigen Jubiläum der Ju-

gendfeuerwehr Lauenförde zu Gast. Anlässlich des Jubiläums
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hat die Jugendfeuerwehr zum Spiel ohne Grenzen eingela-

den. Auch eine Einsatzübung mit der Jugendfeuerwehr Fürs-

tenberg stand auf dem Programm. Jugendarbeit ist für alle 

ehrenamtlichen Vereine und besonders für die Feuerwehr 

eine wichtige Säule Nachwuchskräfte heranzubilden.  

Mein Dank geht an die Organisatoren des Tages, schön, dass 

ihr euch so engagiert für den Nachwuchs einsetzt! 

 

TAG DES OFFENEN PLENARSAALS 

Am Samstag, den 16. September waren die Türen des Nie-

dersächsischen Landtages zum Tag des offenen Plenarsaals 

geöffnet. Es gab Führungen durch das Haus und natürlich 

auch durch den Plenarsaal. Für unsere kleinen Besucher*in-

nen wurde eine Landtagsrallye veranstaltet. Als Vizepräsi-

dentin stand ich den Besucher*innen für Fragen zur Verfü-

gung und dieser Austausch hat mir wie immer große Freude 

bereitet. Mein Dank gilt den Mitarbeiter*innen des Landta-

ges, die diesen Tag ermöglicht haben! 

VORSTELLUNG HOSPITANT 

KAHRAMAN HAJI HASAN 

 

Mein Name ist Kahraman Haji Ha-

san, ursprünglich komme ich aus 

Syrien und bin seit 2015 in 

Deutschland. Hier habe ich das 

deutsche Abitur absolviert, da 

meine beiden vorherigen Abitur-

abschlüsse nicht anerkannt wur-

den. Anschließend habe ich er-

folgreich International Business 

Studies als Doppel-Bachelor in 

Hannover und Madrid abge-

schlossen. Neben meiner akade-

mischen Laufbahn konnte ich 

wertvolle Praktika-Erfahrungen 

sammeln, unter anderem im Bun-

destag, in der Deutschen Bot-

schaft in Kanada, in der Außen-

handelskammer in Bolivien und 

im Bereich Public Affairs und 

Government Relations bei GAULY 

Advisors in Berlin. 

Kürzlich habe ich auch eine Hospi-

tation im Büro von Sabine Tippelt, 

der Vizepräsidentin des Nieder-

sächsischen Landtags, begonnen. 

Es freut mich sehr, berichten zu 
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 können, dass die erste Woche er-

folgreich verlaufen ist. Diese Ge-

legenheit eröffnet mir spannende 

Einblicke in die politische Arbeit 

und ich bin motiviert, weiterhin 

wertvolle Erfahrungen zu sam-

meln. Zusätzlich zu meinen viel-

fältigen Erfahrungen bin ich 

durch meine fünfjährige Tätigkeit 

als Referent für Internationales 

im AStA der Hochschule Hanno-

ver in der Hochschulpolitik enga-

giert gewesen. Mein breites 

Sprachrepertoire (mit 12 Spra-

chen) und meine internationale 

Prägung haben mich in meiner 

Leidenschaft für Politik und Kul-

tur gestärkt, was mich in meiner 

Arbeit antreibt. 

 

PARLAMENTARISCHER ABEND - 

PFERDELAND NIEDERSACHSEN 

Einen Tag vor Plenumsbeginn 

ging es für mich zum Parlamenta-

rischen Abend der Pferdeland 

Niedersachsen GmbH. Der Abend 

hat gezeigt, dass Niedersachsen 

ein Pferdeland ist. Durch eine 

Vielzahl von pferdetouristischen 

Veranstaltungen, Pferdeturnieren und Messen zieht unser 

Bundesland zahlreiche Besucher*innen an. Der Abend war 

eine gute Möglichkeit, um über Themen wie Umwelt, Natur, 

Tierschutz und Wirtschaft ins Gespräch zu kommen und so 

ein Bindeglied zu niedersächsischen Pferdeverbänden darzu-

stellen. 

 

BESUCH DER OTTENSTEINER BERGDÖRFER 

Am Donnerstag, den 28. September war ich mit Frauke 

Patzke, der Landesbeauftragten für regionale Landesent-

wicklung Leine-Weser in Vahlbruch bei Familie Becker zu Be-

such. Im Rahmen des Dorferneuerungsprogramms des Lan-

des Niedersachsen wurde dort ein ehemaliger Dorfgasthof 

zu fünf separaten Ferienwohnungen und Nebenanlagen 

umgebaut. Ein tolles Projekt! 

 

JUBILÄUMS-ERNTEFEST IN WICKENSEN 

Vor knapp zwei Wochen hatte ich 

das Vergnügen, am Jubiläums-Ern-

tefest auf dem Domänengelände 

in Wickensen teilzunehmen, das 

von der Landjugend Hils ausge-

richtet wurde. Dieses Fest feierte 

bereits sein 30-jähriges Bestehen, 

und in diesem Jahr beeindruckte 

vor allem die Steigerung der Besu-

cherzahlen und die Vielfalt der Stände. Neben den vielen his-
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torischen Schleppern und Land-

maschinen beeindruckte beson-

ders die Dreschvorführung mit 

der alten Dreschmaschine, und 

das vielseitige Speisenangebot. 

Die große Attraktion des Tages 

war zweifellos das Traktor-Pul-

ling, bei dem sowohl betagte als 

auch moderne Traktoren, alles 

gaben, um den Bremsschlitten so 

weit wie möglich über den Acker 

zu ziehen. Die Veranstaltung 

zeigte eindrucksvoll das Engage-

ment der Landjugend Hils für die 

Erhaltung von Tradition und Kul-

tur. 

 

SEKTEMPFANG 

100 JAHRE SCHWAGER 

Am 28. September war ich beim 

Sektempfang im Kaufhaus Schwa-

ger anlässlich ihres 100-jährigen 

Jubiläums. Seit 1949 ist der 

Standort Holzminden der Haupt-

sitz der insgesamt sechs Stand-

orte. Über Jahre hat sich das 

Kaufhaus in Holzminden erwei-

tert und verändert, zuletzt als 

2018 das „Restaurant-Revival“ in 

die zweite Etage zog. Getreu dem 

Motto von Ralf Schwager: „Han-

del ist Wandel“. Besonders be-

merkenswert ist, dass das Fami-

lienunternehmen eine große An-

zahl langjähriger Mitarbeiter*in-

nen hält. Das zeugt von einem ge-

sunden und familiären Betriebs-

klima! Noch einmal Herzlichen 

Glückwunsch zum Jubiläum und alles Gute für die Zukunft! 

 

JUBILÄUMSFEIER TSV HOLENBERG & 

JUBILÄUM GESANGVEREIN HOHENBÜCHEN 

Am Samstag, den 23. September standen zwei große Jubi-

läen im Landkreis an. Zuerst war ich beim Männergesangs-

verein in Hohenbüchen, um ihre 140-jährige Vereinsge-

schichte zu feiern. Hermann Pahl hat dafür einen tollen Rück-

blick auf die Vereinsgeschichte gegeben. Anschließend war 

ich beim TSV Holenberg, der an diesem Samstag sein 111. Ju-

biläum feierte. Ein kleiner Ort, aber mit einem superguten 

Vereinsangebot, der auch noch hervorragend feiern kann. 

Beiden Vereinen noch einmal Herzlichen Glückwunsch zum 

Jubiläum! 

 

PRÄSIDIUM BEI EUCH 

Ende September war ich im Rahmen des Formats „Präsidium 

bei Euch“ als Vizepräsidentin im Viktoria-Luise-Gymnasium 

in Hameln zu Gast. „Wie sind Sie zur Politik gekommen?“ 

„Wie sind junge Menschen für Politik zu begeistern?“ 

„Braucht man als Politiker*in gute Noten in der Schule?“ Sol-

che Fragen und noch viele weitere wurden mir von den  
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Schüler*innen der Klassen 9c und 

9d gestellt Es war wieder schön zu 

sehen, wie interessiert die Ju-

gendlichen an politischen The-

men sind, denn unsere Demokra-

tie lebt von einem lebendigem 

Austausch - vor allem mit der jun-

gen Generation.  

Einen herzlichen Dank an den 

stellvertretenden Schulleiter Ste-

fan Schwarz für den freundlichen 

Empfang. Es war mir eine Freude! 

 

RICHTFEST FEUERWEHR 

HOLZMINDEN 

In der letzten Woche habe ich mit einer Abordnung der SPD-

Stadtratsfraktion Holzminden am Richtfest des Neubaus der 

Feuerwehr Holzminden teilgenommen. Auf diesen großen 

Monat haben die engagierten ehrenamtlichen Feuerwehr-

leute lange gewartet. Ich freue mich schon auf die Fertigstel-

lung und Inbetriebnahme. 

 

EHRUNGEN FÜR LANGJÄHRIGE MITGLIEDSCHAFT 

BEI DER SPD OV HILSMULDE 

Im Rahmen einer Feierstunde konnte ich am letzten Sonntag 

langjährige Parteimitglieder für ihr Engagement in der SPD 

ehren.  

Im DGH Ammensen wurden Andreas Heymann, Ulrike & En-

gelbert Müller, Heike Oppermann und Reinhard Schmidt für 

ihre 25-jährige Mitgliedschaft geehrt. Theodora Panitz und 

Jürgen Uhlendorf wurden für 40-jährige Mitgliedschaft aus-

gezeichnet. Dirk Knachstedt, Helmut Meier und Walter Neh-

rig sind bereits 50 Jahre Mitglied der Sozialdemokratischen 

Partei Deutschlands und wurden dafür geehrt. Die Jubilare 

erhielten neben den entsprechenden Urkunden und An-

stecknadeln auch ein Präsent. Anschließend verbrachten die 

Genossinnen und Genossen gemütliche Stunden mit Mittag-

essen sowie Kaffee und Kuchen. Auch die SPD-Unterbezirks-

vorsitzende Janett Brandt nahm an der Veranstaltung teil. Es 
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freut mich, dass so viele Genoss*innen unserer Einladung ge-

folgt sind und wir die Jubilar*innen gemeinsam auszeichnen 

konnten. In diesen Zeiten braucht es Menschen, die sich en-

gagiert und vor allem nachhaltig für die Demokratie einset-

zen. Dieses langjährige Engagement verdient Respekt und 

eine würdige Ehrung. 

 

APELL DES HEIMATSCHUTZREGIMENT 3  

NIEDERSACHSEN 

Am Dienstag stand der Aufstellungsapell des Heimatschutz-

regiment 3 des Landeskommandos Niedersachsens auf dem 

Programm. Mit dem feierlichen Appell, der vor dem Land-

tagsgebäude stattgefunden hat wurde das neue Heimat-

schutzregiment in das Landeskommando aufgenommen. Das 

Regiment soll Wach- und Sicherungsaufgaben übernehmen 

sowie die Truppe bei der Amts- und Katastrophenhilfe und 

beim Schutz der Infrastruktur unterstützen. 

 

PARLAMENTARISCHER ABEND REGENERATIVE 

ENERGIEN & ROHSTOFFGEWINNUNG 

Am Mittwochabend war der Parlamentarische Abend zum 

Thema "Regenerative Energien & Rohstoffgewinnung". Be-

sonders schön war es, ein Gesicht aus dem Landkreis zu tref-

fen, den zuständigen Gewerkschafter der IG-Bauen-Agrar-

Umwelt für die Branchen Bauhauptgewerbe, Betonsteinge-

werbe, Steinmetzhandwerk, Benjamin Dahms. Der Abend 

war ein guter Austausch zu wich-

tigen Themen für Industrie, Woh-

nungsbau und Infrastruktur. Um 

die Klimaziele zu erreichen, be-

darf es einer nachhaltigen Roh-

stoffgewinnung und einen Aus-

bau der regenerativen Energien, 

bei dem die Baustoffindustrie 

zentraler Akteur ist. 

Besonders in der Baustoffindust-

rie ist diese Richtung zur Nachhal-

tigkeit wichtig, da sie so viele an-

dere Bereiche beeinflusst 

 

ÄNDERUNG BÜROZEITEN 

Ab sofort sind meine Mitarbeiter 

freitags, von 9-12 Uhr im Büro in 

Holzminden vor Ort ansprechbar. 

Darüber hinaus, wie gewohnt, te-

lefonisch in Hannover. 
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